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Liebe Leserin, lieber Leser!
Den Straßenmeister 
freut es nicht, wenn 
plötzlich aus dem As-
phalt Pflanzen wachsen. 
Aber mich!
Ich habe so etwas schon 
oft beobachten kön-
nen. Ich komme aus ei-
nem Spargelanbauge-
biet. Und wenn jemand 

meint, eine Straße genau da bauen zu können, 
wo eben noch ein Spargelfeld gestanden hat, 
dann wird er sich mit Sicherheit früher oder 
später ärgern, denn Spargel ist hartnäckig. 
Bald wächst er wieder und ich freu mich schon 
drauf.
Und der Löwenzahn – Butterblume nennen wir 
ihn bei uns zu Hause – wird bald wieder auch 
auf meinem Rasen blühen. Und ich freu mich 
darüber. 
Wenn aus alten Häuser-Ruinen Bäume wach-
sen, aus Mauerfugen Blumen, dann freu ich 
mich. Ich finde, all dies sind Hoffnungszeichen, 
Zeichen des Lebens, das sich Bahn bricht – 
auch gegen alle Wirklichkeit und Wahrschein-
lichkeit und gegen allen Pessimismus.
Auf unserem Titelbild haben sich Kräuter und 
Löwenzahn gegen die Wegeplaner durchge-
setzt und feiern das Leben. Grün, voller Hoff-
nung, mit frischer, lebensfroher gelber Blüte. 
Den Gärtner ärgert´s. Und einen Löwenzahn, 
der sich erst einmal ausgesät und festgesetzt 
hat, auszureißen, ist schwer. Voller Kraft kommt 
er immer wieder. Und feiert das Leben!
Auf unserem Bild bringt er gleichzeitig die  
Osterbotschaft zum Leuchten: 
Aus dem grauen Steinkreuz, dem harten, un-
barmherzigen, hoffnungslosen, toten Grau, 
ist ein grün-gelb leuchtendes Hoffnungskreuz 
geworden. Auch wenn alle sagen: „Auf Steinen 
wächst nichts! Sei doch nicht so dumm, Deinen 

Samen auf steinigen Boden fallen zu lassen! 
Das wird doch alles vom Winde verweht! Da 
kann nichts bei rauskommen!“ 
Der Löwenzahn stört sich nicht dran. Er sät 
großzügig und erntet da, wo eigentlich nichts 
wachsen kann.  Er fragt nicht nach Wachstums-
prognosen und Wirtschaftlichkeit und ob das 
vernünftig ist. Er ist verschwenderisch ohne 
Rücksicht auf Verluste. 
Und was hat er davon? Er vermehrt sich und 
blüht und leuchtet mit der Sonne um die Wette. 
So viel Hoffnung schenkt er mir, obwohl doch 
alles gegen ihn spricht.
So macht Gott das auch mit uns. Er schreibt 
uns nicht ab. Gott traut uns immer noch et-
was zu, neue Möglichkeiten, neue Fähigkeiten, 
neue Wege. Gott investiert immer wieder in 
uns, klopft immer wieder an, sät immer wieder 
aus, schenkt uns noch eine neue Chance. Wir  
müssen sie „nur“ zuversichtlich ergreifen. 
ER weiß: Wo auch nur ein Fünkchen Hoffnung 
ist, da geschieht etwas, da gedeiht etwas. Da 
wächst Leben. Da kann aus dem Tod heraus 
neues Leben entstehen.
Feiern wir auch ein Fest, das Fest des Lebens! 
Glauben wir an die Macht der Hoffnung! 
Setzen wir Zeichen der Liebe, der Freude und 
der Lebendigkeit! Und hoffen wir, dass sie 
wachsen und gedeihen und sich ausbreiten.
Das lerne ich vom Löwenzahn: 
Wo man mit vollen Händen sät –ohne Rücksicht 
auf Verluste – da können Wunder geschehen. 
Das wünsche ich mir für uns alle. 

Wir gehen auf Ostern zu. Gegen alle Erfahrung 
hat Jesus den Tod überwunden und das Leben 
hat gesiegt. Glauben wir an die alles durch- 
dringende Kraft des Heiligen Geistes! 
Feiern wir das Leben! 

Ihre und Eure
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WGT-Gottesdienst	 6. März

Begreift ihr meine Liebe? (Joh 13, 1-17)
Herzliche Einladung zum Weltgebetstags-
gottesdienst der Bahamas 
am Freitag, 6. März

für die Kreuzkirchengemeinde: 
in der Friedenskirche, Wederweg, um 19.30 Uhr
für die Neuenhäuser Kirchengemeinde:
in der Concordia Gemeinde um 19.00 Uhr
mit dem Neuenhäuser Kirchenchor.
Anschließend sind alle eingeladen zum Palaver.

Preisrätselgewinner
Die Lösung des letzten Rätsels lautet: 
Bethlehem. 
Gewonnen haben:
10€-Gutschein Toys & More: Saskia Neumann
10€-Gutschein Fahrrad-Jacoby: Lea Marie Sieder
5€-Gutschein Sternkopf & Hübel: Nika Luisa 
Borgerding. Herzlichen Glückwunsch! 
Und vielen Dank den Sponsoren!
Auf den farbigen Innenseiten sind die Veran-
staltungen für Kinder und ein neues Preisrätsel.

Konfirmations-Jubiläum
Goldene Konfirmation am 28. Juni 
Wir feiern sowohl in der Kreuzkirche als auch 
in der Neuenhäuser Kirche 
am 28. Juni um 10.00 Uhr einen 
Festgottesdienst zum Konfirmationsjubiläum. 
Bitte anmelden, wenn Sie vor 50, bzw. 60, 65 
oder 70 Jahren konfirmiert worden sind. 
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Kirchenvorstand Kirchengemeinde Neuenhäusen

Arved von Moller
Vorsitzender

Tel: 2 83 43

Dr. Ina Peukert-Adam
Vorsitzende
Tel: 27 97 22

Wilfried Brandes
Stellv. Vorsitzender

Tel: 4 16 17

Regina von Fintel
Stellv. Vorsitzende

Tel: 2 81 38

Thomas Heise
Tel: 20 73 18

Dr. Jörg Rodenwaldt
Tel: 90 05 08

Sandra Stein
Tel: 0 50 86 - 98 74 30

Gustav Wißmann
Tel: 2 38 55

Susanne Walter
Tel: 0151-26 34 18 87

Kirchenvorstand Kreuzkirchengemeinde

Gemeindebeirat der Kreuzkirche unter Leitung von:	
Angelika Cords, Tel: 90 75 25; Miriam Gröticke, Tel: 48 37 55; Karola Jahnel-Pfeiffer, Tel: 88 25 87

Michael Kurmeier
Pastor

Tel: 2 46 26

Carola Beuermann
Pastorin

Tel: 2 46 26

Rüdiger Köhnholdt
Tel: 2 39 76

Sue Gerigk
Tel: 2 19 82 82

Uta Schmitz
Tel: 90 77 59

Hans Lilie
Tel: 9 93 88 94
0173-9969697

Corinna Schulte
Mitarbeit im KV
Tel: 3 01 42 41
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Bäckerei - Konditorei
Wilhelm Pippel

Telefon: 05141/2 50 63
Fax: 05141/2 50 72

Breite Straße 30, 29221 Celle

Anzeigen-Werbung

 Die Nummer lautet
0800-1110111
Was Sie/Euch auch belastet, 
wo der Schuh auch drückt: 

Die Telefonseelsorge ist ständig, 
Tag und Nacht, für jede/n erreichbar.
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Bürozeiten 
Bürozeiten Kreuzkirche:
dienstags:	 09.30 bis 11.30 Uhr
donnerstags:	 15.30 bis 17.30 Uhr
Tel: 2 46 26, Fax: 90 87 26, 
E-mail: buero@kreuzkirche-celle.de 
www.kreuzkirche-celle.de	

Bürozeiten Neuenhäuser Kirche:
dienstags:	 14.30 bis 16.30 Uhr
donnerstags:	 09.30 bis 11.30 Uhr
Tel: 2  52 88, Fax: 2  52 86, 
E-mail: KG.Neuenhaeusen@evlka.de 
www. kirchengemeinde-neuenhäusen.de

Pfarrsekretärin in beiden Gemeinden:	
Marita Kanne

Pastorenehepaar:
Carola Beuermann
Michael Kurmeier
Sprechzeiten nach Vereinbarung
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... aus den Kirchenvorständen	
und möchten die Menschen ganz herzlich ins 
Gemeindehaus und in die Kirche einladen. 
Und wenn die Kreuzkirche feiert, ist die Neu-
enhäuser Kirchengemeinde als Kooperations-
partnerin natürlich mit von der Partie...
Dann feiern wir Himmelfahrt auf dem Landge-
stüt, Pfingsten bei Staschko (siehe S. 27) und 
schließlich die Konfirmationen (siehe S. 17) 
und Konfirmationsjubiläen (siehe S. 3).
Der Neuenhäuser Kirchenchor feiert im 
Juni sein 10-jähriges Bestehen und gibt sein 
Jubiläumskonzert als Benefiz-Konzert zum 4. 
Stiftungsfest für unsere Evangelische Stiftung 
Neuenhäusen (siehe S. 8). 
Das Motto „Leben feiern“ steht über dieser 
vor uns liegenden Zeit. Und wir freuen uns 
darauf.
Für die Kreuzkirchengemeinde ist noch zu be-
richten, dass inzwischen fünf Architektenbüros 
beauftragt sind, bis Ende März Entwürfe für ein 
eventuelles neues Gemeindehaus zu gestalten.  
Von diesen wird der Beste ausgewählt. 
Ob es einen Neubau oder eine Sanierung ge-
ben wird, entscheidet sich aber erst viel später. 
Denn in jedem Fall müssen Zuschüsse bean-
tragt werden und die Finanzierung muss erst 
stehen, bevor etwas geschehen kann. Über wei-
tere Überlegungen und Entscheidungen halten 
wir Sie auf dem Laufenden.
In der Neuenhäuser Kirchengemeinde gibt 
es ab April wieder die Offene Kirche (s. S. 26). Wir 
freuen uns auf die Vorträge mit Klaus Bock 
von Wülfingen (s. S. 8), Gregorianik-Work-
shop (s. S. 16) und Liederabend mit Ekkehard 
Popp (s. S. 35) sowie die Musikalischen Abend-
gottesdienste, Konzerte und auf die vielen  
Begegnungen mit Ihnen und Euch zu den  
unterschiedlichen Festen und Veranstaltungen 
in unseren beiden Gemeinden. 
Herzlichst, 

Ina Peukert-Adam und Arved von Moller

Liebe Gemeindeglieder,

schöne Zeiten liegen hinter uns: der Advent 
mit Lichterglanz, Basar, Adventskaffee, Kon-
zert des Thalia-Chores, Gottesdienst auf dem 
Landgestüt, Singgottesdienst des Neuenhäu-
ser Kirchenchores und Liederabend in der Neu-
enhäuser Kirche... und dann Weihnachten mit 
den stimmungsvollen Gottesdiensten am Heili-
gen Abend und am ersten Weihnachtsfeiertag. 
Das alles war möglich, weil viele Menschen mit-
geholfen haben. Ihnen allen danken wir ganz 
herzlich für ihren Einsatz! Stellvertretend für die 
vielen engagierten Helfer ergeht an dieser Stel-
le ein spezieller Dank an den Thalia-Chor, der 
die Kreuzkirche mit adventlicher Stimmung er-
füllt und die Hälfte des Konzert-Erlöses für die 
Gemeindearbeit gespendet hat, und an die 
Musiker um Ingo Rosenthal sowie an die Feu-
erwehr, die den Heiligabend-Gottesdienst auf 
dem Landgestüt erst möglich gemacht haben, 
der wieder einen sehr guten Zuspruch erfah-
ren hat.
Leben feiern: Es gibt viel zu feiern in den 
nächsten drei Monaten: Wir gehen mit riesen 
Schritten auf das Osterfest zu: Gründonners-
tag feiern wir gemeinsam in der Neuenhäuser 
Kirche einen Musikalischen Abendgottesdienst 
mit Abendmahl. Das Osterfrühstück in der 
Kreuzkirche ist immer besonders schön, liebe-
voll vom Beirat vorbereitet – schon jetzt sagen 
wir vielen Dank dafür! Und dann feiern wir  Os-
tergottesdienst – mit Ostereier-Sammeln für 
die Kinder in Pastors Garten (siehe S. 15). Es fol-
gen: das Tauffest in Neuenhäusen (siehe S. 27) 
und das Stadtteilfest, das der Ortsrat Neuen-
häusen anlässlich des 50-jährigen Bestehens 
der Kreuzkirchengemeinde am 9. Mai rund um 
die Kreuzkirche veranstaltet (s.S.33). Wir freuen 
uns sehr, unser Jubiläum mit den Menschen im 
Stadtteil, in dem wir zu Hause sind, zu feiern 
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Evangelische Stiftung Neuenhäusen	
Mit Schwung ins neue Jahr
 
„Alles neu macht der Mai,“ heißt es im Lied von 
Hermann Adam von Kamp (1829). Aber die 
Stiftung wartet nicht bis Mai und geht mit fri-
schem Schwung ins neue Jahr. 
Die Stiftung ist nun auch auf der neuen Inter-
netseite der Kirchengemeinde Neuenhäusen 
(http://www.kirchengemeinde-neuenhaeu-
sen.de/evangelische-stiftung-neuenhäusen) 
mit umfangreichen Informationen vertreten. 
Herzlichen Dank an Sue Gerigk, die die Sei-
ten so wunderbar gestaltet und mitgeholfen 
hat, dass die Stiftung entsprechend präsen-
tiert wird. Wenn Sie sich durch unsere Seiten  
„klicken“, finden Sie Informationen zu Kuratori-
um, Satzung, Bonifizierungsaktion der Landes-
kirche, zu unseren Projekten und zur Entwick-
lung des Stiftungskapitals. Seit der Gründung 
vor vier Jahren ist es auf über 130.000 Euro 
angewachsen. Angaben über die Ertragsver-
wendung wie auch über Möglichkeiten, die 
Stiftung zu unterstützen, finden Sie auf den In-
ternetseiten der Stiftung.

„Wir können lebendig“ ist unverändert das Leit-
motiv der Stiftung. Entsprechend lebendig und 
abwechslungsreich versuchen wir unser Pro-
gramm zu gestalten. 
Wir freuen uns, Sie zu unserer neuen Vortrags-
reihe ins Gemeindehaus einladen zu können: 
Klaus Bock von Wülfingen wird zwei musikge-
schichtliche Vorträge halten (s.u.) und Marita 
Kanne plant eine musikalisch-mythologische 
Lesung im Juni. 
Samstag, den 13. Juni, um 19.00 Uhr fin-
det das Stiftungs- und Jubiläumskonzert 
des Neuenhäuser Kirchenchores in un-
serer Kirche statt. Und am Sonntag, den 
14. Juni, um 11.00 Uhr feiern wir unser 
Stiftungsfest mit Gottesdienst anschließendem 
Imbiss. 
„Alles neu macht der Mai,“ und die nächsten 
zwei Zeilen lauten „ ... macht die Seele frisch 
und frei. Lasst das Haus, kommt hinaus!“ 
Wir würden uns freuen, wenn wir Sie bei un-
seren Veranstaltungen in den kommenden  
Monaten – nicht nur im Mai – begrüßen dürfen.

Ihr Jörg Rodenwaldt

Herzliche Einladung zu den Vorträgen:
„Streifzug durch die abendländische  
Musikgeschichte bis zum Barock“ 
am Donnerstag, den 19. März
und
„Von der Klassik bis zur Neuzeit“
am Donnerstag, den 23. April
jeweils um 19.00 Uhr

Der Eintritt zu beiden Vorträgen ist frei. 
Um eine Spende zugunsten der Evangelischen 
Stiftung Neuenhäusen wird gebeten. Wir sind 
gespannt und hoffen, Sie auch.

Zwei Musikgeschichtliche Vorträge	 19. März & 23. April

Eine Reise durch die Musikgeschichte

In seinen verständlichen populärwissen-
schaftlichen Vorträgen nimmt Klaus Bock von  
Wülfingen uns gleich zweimal mit auf eine  
Reise durch die Musikgeschichte. 
Mit Bildern und Hörbeispielen wird uns vor 
Augen und Ohren geführt, wie es zu welchen  
Entwicklungen wann durch wen gekommen 
ist. 
Lassen Sie sich mitnehmen auf diese interes-
sante und informative Reise von den Anfängen 
der Musik bis in die Gegenwart.
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„Die Konferenz der Tiere“
Ein Werk für Orgel und Erzählerin 
nach Erich Kästner für Menschen ab 6 Jahren

Bearbeitung: Eva 
Martin-Schneider

Musik: Christiane 
Michel-Ostertun

Der Löwe Alois, Oskar, der Elefant und die  
Giraffe Leopold sind ärgerlich: 
Die Erwachsenen schaffen immer neue Kriege, 
und die Hungersnöte nehmen zu. Wer denkt 
an die Kinder?
In ihrer Not beschließen die drei, eine Konfe-
renz aller Tiere einzuberufen.
Wie die Tiere dann die Menschen zu Frie-
den und Gerechtigkeit verpflichten, wird in 
Erich Kästners bekannter Geschichte genau  
beschrieben.
Mit Klanggewalt und Worten werden  
Ekkehard Popp (Orgel) und Nina Wittemer  
(Erzählerin) diese bemerkenswerte Geschichte 

aufführen – 70 Jahre nach Ende es Zweiten 
Weltkriegs.

Herzlich willkommen zur
„Konferenz der Tiere“
am Samstag, 21. März

um 16.00 Uhr 
in der Neuenhäuser Kirche,

Kirchstr. 50. 
Eingeladen sind alle Menschen ab 6 Jahren zu 
diesem einmaligen Projekt. 

Der Eintritt ist frei. 
Am Ausgang wird um eine Spende für die 
Evangelische Stiftung Neuenhäusen gebeten.

Die Konferenz der Tiere	 21. März 2015

Ekkehard Popp & Nina Wittemer

Gemeindeversammlung Neuenhäusen	 22. März 2015

Liebe Gemeindeglieder,
wir laden Sie und Euch ganz herzlich ein zur 

Gemeindeversammlung 
der Neuenhäuser Kirchengemeinde
am Sonntag, den 22. März
im Anschluss an den Gottesdienst
gegen 11.15 Uhr im Gemeindesaal.
Der Kirchenvorstand wird über seine Arbeit  
berichten. 

Tagesordnung:
1. Gottesdienste & Gemeindeleben
2. Bau: Planungen neuer Eingang Kirche
3. Friedhof
4. Stiftung
5. Verschiedenes
Wir freuen uns auf Sie – bei Kaffee und Tee!

Für den Kirchenvorstand
Ihr Arved von Moller
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Anzeigen-Werbung
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Seniorenprogramm in der Kreuzkirche
März
04.03.15	 Kaffee und Klön
11.03.15	 Frau Monz vom DRK bringt uns 
	 in Form
18.03.15	 Kaffee und Klön
25.03.15	 Lilo Keitz entführt uns ins 
	 Blumenrevier, an die Cote d´Azur
	 und nach Monaco
April
01.04.15	 Tischabendmahl mit Frau Pastorin
	 Gathmann und vieles 
	 zum Matthias-Claudius-Jahr
08.04.15	 Kaffee und Klön
15.04.15	 Herr Zähle erzählt uns neuste 
	 Nachrichten von der 
	 „Graswurzelmission“
22.04.15	 Kaffee und Klön
29.04.15	 Singen in den Frühling mit 
	 Frau Götte und Frau Kammler

Forum Glaubensfragen  24.3.2015

Mein Vater war ein Flüchtling 

Nachdem wir uns im November ausgetauscht haben über 
den Buß- und Bettag und wie dieser für uns eine Chance 
zum Leben sein kann, wollen wir nun herzlich einladen für 
Dienstag, 24. März um 19.00 Uhr
in die Kreuzkirchengemeinde, Windmühlenstraße 45. 
Wir beginnen mit einem kleinen Imbiss! Um 19.30 Uhr 
wenden wir uns dann dem Thema zu: Mein Vater war ein 
umherirrender Aramäer (ein Flüchtling) (5. Mose 26, 5).
Wir laden alle ganz herzlich zu diesem Abend ein, die etwas 
über dieses uralte biblische Bekenntnis erfahren möchten, 
die Fluchtgeschichten in sich tragen und darüber erzäh-
len wollen, die einfach mit anderen Interessierten über ih-
ren Glauben sprechen möchten. Auf das Gespräch und den  
Austausch freuen sich 

Michael Höster und Michael Kurmeier 
für die Gruppe „Forum Glaubensfragen“

A
nzeigen-W

erbung

Mai
Dienstag!!!, 05.05.15: Wir fahren nach Hotteln 
mit Frau Solle und Pastor Kurmeier
Wir feiern 20 Jahre Begegnung unserer 
Seniorenkreise Celle – Hotteln, Grödingen, Bredel
Abfahrt an der Kreuzkirche: um 13.30 Uhr
Rückkehr: ca. 19.00 Uhr
13.05.15	 Lieder und Geschichten 
	 mit Bernd & Carl-Günther
20.05.15	 Kaffee und Klön
27.05.15	 Kaffee und Klön
Die Treffen finden jeden Mittwoch um 15.00 
Uhr im Großen Saal der Kreuzkirchengemein-
de statt. Sie sind herzlich eingeladen!
Ansprechpartnerin für alles: 

Gerda Frankenstein, Tel: 90 84 62
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Blickwechsel		  Das Leben feiern

Das Leben feiern im Kirchenjahr

Ein Leben ohne Freude, ohne Feste, sei wie eine 
weite Reise ohne Gasthaus, meinte der griechi-
sche Philosoph Demokrit. 
Wie soll man eigentlich so entscheidende  
Lebensabschnitte, wie sie jedes einzelne Jahr 
enthält, ohne die Erlebnisse eines Festes oder 
einer Feier bewältigen? 

Das Fest oder die Feier ist wie eine Oase in der 
Wüste, wie frisches Wasser nach langem Weg. 
Der eintönige Weg des Alltags wird unter- 
brochen und gekrönt mit den Festtagen eines 
Jahres. 
Aber das Kalenderjahr, obwohl es mit feucht-
fröhlichem Lärmen begrüßt wird, ist in Wirk-
lichkeit nicht so heiter, wie es scheint. Denn es 
läuft ab, und mit den wachsenden Lebensjah-
ren wächst vermutlich auch das Unbehagen 
beim Abreißen des jährlichen Kalenderblattes.
Mit dem Kirchenjahr jedoch, welches bereits 
am 1. Advent beginnt und mit dem Ewigkeits-
sonntag endet, sieht es anders aus. Es garan-
tiert keineswegs mehr Lebensjahre, aber es hat 
eine unvergleichbare Energiequelle, Spannung 
und Spannweite, die nicht an die zwanghaf-
te Aufrechnung von x mal 365 Tagen gebun-
den ist. In einer langen Geschichte hat es sich  
allmählich entwickelt. 

Am Anfang steht Ostern

Ostern war das erste 
Fest, das Christen ge-
meinsam gefeiert ha-
ben. Die Jünger erfahren 
am ersten Tag der Wo-
che, dass Jesus lebt. Die  
ersten Gemeinden nah-
men das zum Anlass, am 

Abend des Sabbats zusammen zu kommen, 
um den Morgen des ersten Tages der Woche  
feierlich zu begrüßen. 
So wurde der Sonntag zum Feiertag, zum stän-
dig wiederkehrenden Osterfest. 
Das Kirchenjahr geht Woche um Woche auf 
Ostern zu, weil es von Ostern herkommt. Die 
Christenheit verdankt somit ihre Perspektive 
nicht dem Weg in den Tod, sondern dem Sieg 
des Lebens.
Von Ostern her hört die Christenheit ein großes 
Ja zu den Festen des Kirchenjahres. 

Festtage im Jahreskreis

Das Bekenntnis zur Auferstehung Christi und 
der Glaube daran machten erst die anderen 
Festtage möglich. Aus dem Passafest der Juden 
entwickelte sich eine spannungsreiche Phase 
und zwar die der Fasten- und Passionszeit.
Als das Fest der Erscheinung des Herrn und  
Erlösers bildete sich für den 6. Januar 
Epiphanias als die älteste Feier der Menschwer-
dung Christi heraus. 
Weihnachten (25. Dezember) und die advent-
liche Vorbereitungszeit sind jüngeren Datums. 
Dazu kam Pfingsten (fünfzig Tage nach Ostern) 
mit der Feier des Heiligen Geistes, der über die 
Menschen gekommen ist. Viele Feste haben 
sich daran angeschlossen.

Es gibt immer Grund zum Feiern

Menschen voller „Ja!“ und Hoffnung feiern Fes-
te und erleben Freude. Es ist das Ja zum Leben, 
zueinander, zu Gott, zur Schöpfung, zur Liebe, 
zur Zukunft. Das Ja wird an einem Fest nicht 
gedacht, sondern erlebt, ausgedrückt und mit 
Anderen geteilt. 
Wer sich Zeit nimmt für Gott, verliert nichts. 
Er gewinnt Ruhe und Frieden, Leben und Heil, 
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Feiernd lässt man die Zeit laufen und läuft nicht 
hinter ihr her. 
Aber nur so lässt sie sich dennoch finden.

Ganzheitlichkeit. 
Sowohl der Leib als auch Seele und Geist  
werden beim Feiern oder durch die Feier  
berührt und angeregt. Alle Sinne des  
Menschen werden angesprochen und in ihrer 
Funktion gestärkt.

Fülle und Glanz. 
Für einen Augenblick, eine gewisse Zeit- 
spanne, wird alles Kleinliche, wird alle Enge und  
Beschränktheit außer Kraft gesetzt. Das Fest lie-
fert eine Vorahnung der Vollendung und Fülle. 
Dem Anlass angemessene Kleidung, die aus-
gewählten Speisen und Getränke und der  
bewusst und liebevoll gestaltete, geschmück-
te Raum sind Anzeichen der Fülle und Freude.

Michael Kurmeier

Feierabend

Räder, Hufe und 
Tritte schweigen.
Die Axt ruht in der 
Kammer
Feierabend.

Ich klopfe an die 
Tür des Weisen am Abend.
Ich entschuldige mich für die 
schmutzigen Schuhe.

Er hilft mir aus dem Mantel:
„Behalten Sie die Schuhe an.
Legen Sie Ihre Uhr ab.“

Gerhard Engelsberger

Blickwechsel		  Das Leben feiern

Zeit und Ewigkeit. Im Feiern werden wir dar-
an erinnert, dass unser Leben letztlich nicht 
durch die Arbeit und Leistung, sondern durch 
Gottes Segen und Heiligung vollendet wird.  
Am Feiertag erneuert und vollendet sich unser 
Leben.

Peter Janssens in einem Lied 

Unser Leben sei ein Fest, 
Jesu Geist in unserer Mitte, 
Jesu Werk in unseren Händen, 
Jesu Geist in unseren Werken.
Unser Leben sei ein Fest, 
in dieser Stunde und jeden Tag.

Unser Leben sei ein Fest, 
Jesu Hand auf unserem Leben, 
Jesu Licht auf unseren Wegen, 

Jesu Wort als Quell unserer Freude.
Unser Leben sei ein Fest, 

in dieser Stunde und jeden Tag.

Unser Leben sei ein Fest, 
Jesu Kraft als Grund unsrer Hoffnung,
Jesu Brot als Mahl der Gemeinschaft, 
Jesu Wein als Trank neuen Lebens.
Unser Leben sei ein Fest, 
in dieser Stunde und jeden Tag.

Was gehört dazu?

Fantasie und Spielraum. 
Die Fragen nach Nützlichkeit und Zweck  
werden ausgeklammert. 
Ein Fest gilt es spielerisch zu erleben mit vielen 
Elementen der Überraschung. 
Rationalität, Effektivität und Eile wird der Zu-
tritt verwehrt. 
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Billard, Kickertische, Dart, 
Flipper und Gesellschaftsspiele

Öffnungszeiten:
So., Di. - Do. 	 19.00 - 02.00 Uhr
Fr. + Sa. 	 19.00 - 03.00 Uhr
Montag	 Ruhetag

Anzeigen-Werbung Anzeigen-Werbung
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Passionsandachten in der Karwoche

In der Karwoche finden
von Montag, 30. März bis Samstag, 4. April,
um 18.00 Uhr 
an „Wunden Punkten“ (unterschiedlichen 
Orten in Celle) Passionsandachten statt. 
Dazu sind Sie herzlich eingeladen!

Montag, 30.03.: „Wer ist der Größte?“
Celler Ev. Kinderheim e.V., Behrenskamp 10A
Dienstag, 31.03.: Das Kreuz mit der Steuer 
Finanzamt, Im Werder 15

Wunde Punkte		  30. März bis 4. April 2015

Mittwoch, 01.04.: Inklusion – sind wir schon 
so weit? Lobetalarbeit, Amelungstraße 51

Donnerstag, 02.04.: Brot des Lebens 
das Leben zu Ende leben – mit Abendmahl –
Johanniterhaus, Wittestraße 7

Freitag, 03.04.: „Ich bin ein Fremder gewesen 
...“, Ausländerstelle des Landkreises, Trift 26
Samstag, 04.04.: Wo ist Raum? Café Eins17
Kontakt für psychisch erkrankte Menschen, 
Fritzenwiese 117

Von Gründonnerstag bis Ostern...	 2. bis 5. April 2015

Neuenhäusen:
Gründonnerstag, 2. April, 19.00 Uhr, 
feiern wir einen gemeinsamen Musikali-
schen Abendgottesdienst mit Abendmahl 
in Erinnerung an das letzte gemeinsame Abend-
essen Jesu mit seinen Freunden. Pastor Michael 
Kurmeier und Pastorin Carola Beuermann feiern 
diesen Gottesdienst mit uns. Das Musikalische 
Programm stand bei Drucklegung noch nicht 
fest.Am Karfreitag, den 3. April, feiern wir um 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl. 
Dieser Gottesdienst mit Pastorin Carola Beuer-
mann dient dem gemeinsamen Erinnern an den  
gewaltsamen Tod Jesu Christi am Kreuz und 
dessen Bedeutung für uns heute. Die Orgel 
schweigt in diesem Gottesdienst.
Am Ostersonntag, den 5. April, feiern wir einen 
Festgottesdienst um 10.00 Uhr mit Pastorin 
Carola Beuermann. Dieser Gottesdienst steht 
im Zeichen der Auferstehung Jesu Chris-
ti, im Zeichen unserer geschwisterlichen  
Gemeinschaft und der österlichen Freu-
de über das neue Leben.

Wir wünschen Frohe Ostern!

Kreuzkirche:
Gründonnerstag, 2. April, 19.00 Uhr, feiern 
wir einen gemeinsamen Abendmahlsgottes-
dienst in Neuenhäusen (s.u.).
Karfreitag, 3. April, 10.00 Uhr, feiern wir 
Gottesdienst mit Abendmahl. Dieser Gottes-
dienst mit Pastor Michael Kurmeier dient dem 
Erinnern an den gewaltsamen Tod Jesu Christi 
am Kreuz und seine Bedeutung für uns. 
Der Ostersonntag am 5. April steht im 
Zeichen der Auferstehung Jesu Christi und 
auch im Zeichen unserer geschwisterlichen Ge-
meinschaft. Und so wollen wir diesen Tag auch 
miteinander feiern:
Wir treffen uns um 8.30 Uhr zum gemeinsa-
men Frühstück für Jung und Alt im Gemeinde-
zentrum. Alle, Erwachsene und Kinder, 
beginnen um 10.00 Uhr den Festgottesdienst. 
Dann ziehen die Kinder aus der Kirche aus, um 

im Gemeindezentrum 
ihr Osterfest zu feiern 
und in Pastors Gar-
ten Ostereier zu 

suchen. 
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Anzeigen-Werbung

Samstag, 18. April, 16.00-19.00 Uhr: 
„Gregorianik-Workshop” (Teil I): 
Singen gregorianischer Psalmen und Hymnen
 
Sonntag, 19. April, 16.00-17.30 Uhr:
„Gregorianik-Workshop“ (Teil II)
(zwischendurch kurze Pausen)
18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst
(unter Mitwirkung der Choral-Schola!!!)
Im Anschluss: Geselliges Beisammensein im 
Gemeindehaus. Herzliche Einladung!

Anmeldungen bitte über das Gemeinde-
büro Neuenhäusen: Tel: 2 52 88 oder 
E-mail: KG.Neuenhaeusen@evlka.de

Ihr Ekkehard Popp 

4. Gregorianik-Workshop Neuenhäusen

Im April wollen wir dieses vor drei Jahren  
begonnene Projekt weiter führen. 
Im 4. Gregorianik-Workshop beschäftigen wir 
uns (auch) mit Gesängen der Osterzeit und  
gestalten damit den Musikalischen Abend- 
gottesdienst am Sonntag, 19. April um 18.00 
Uhr.

Sie singen gerne? Sie wollen (wieder) die  
Spuren der ältesten, einstimmigen Kirchen- 
gesänge aufnehmen? Dann machen Sie mit! 
Nehmen Sie teil am Wochenende mit der  
„Neuenhäuser Choral-Schola“! 
Die angegebenen Probenzeiten werden durch 
kurze Pausen „aufgelockert“.

Choral-Schola-Workshop-Wochenende	 18./19. April 2015

Anzeigen-Werbung
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Konfirmation 2015

Konfirmation in der Kreuzkirche
Samstag, 6. Juni 2015

Melina Bartsch, Spörckenstr. 62
Marvin Brandes, Am Brückhorst 28

Max Demmig, Spörckenstr. 21
Antonia Heitmann, Hildebrandtstr. 15
Niklas Heitmann, Hildebrandtstr. 15

Fabio Jonas, Dirschauer Weg 4, 29227 Celle
Justin Kuhn, Ohlenhorstkamp 4, 29227 Celle

Kimberley Leslie, Landgestütstr. 2
Josefa Menke, Windmühlenstr. 73
Justus Menke, Windmühlenstr. 73

Luca Peters, Stechinellistr. 1
Julian Struve, Tätzestr. 7

Konfirmation in der Neuenhäuser Kirche 
Sonntag, 7. Juni 2015

Fenja Armenat
Katharina Franz, Bultstr. 24

Konstantin Hinz, Mondhagen 29, 29227 Celle
Miles Hentschel 
Lis Lowis Huke

Florian Marquard
Ansgar Pfeiffer, Eichkamp 5, 29227 Celle

Mika Schlademann, Biermannstr. 1
Paul Sievers, Heinrich-Albertz-Str. 4
Johannes Wunsch, Emigrantenstr. 7

Herzliche Glückwünsche und Gottes Segen für Euren Lebensweg!
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Anzeigen-Werbung Anzeigen-Werbung

Anzeigen-Werbung
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Treffpunkte Kreuzkirche
Frauengruppen:
Frauenrunde mit Frau Sieberer: montags 15.00 - 17.00 Uhr
Offener Mütterkreis: montags, 16.30 Uhr mit Frau Nuding (Tel: 5 57 90)

09.03.15	 Frau Heinsen zeigt Lichtbilder von ihrer Reise durch Bolivien 
	 und zu den Galapagos-Inseln 
11.05.15!!! 15.30 Uhr!!! Führung im Pflegewohnstift Franz-Guizetti-Park
	 Wir treffen uns um 14.50 Uhr an der Kreuzkirche und fahren mit dem Linienbus 
	 um 15.02 Uhr von der Spörckenstraße aus dorthin.

Frauentreff am 1. Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr - ca. 22.00 Uhr
mit Barbara Thuß (Tel: 2 63 87), Andrea Wedemeyer (Tel: 2 97 12) und Gisela Weger (Tel: 77 83) 
12.03.15	 Lachyoga mit Ina Wedemeyer, bequeme Kleidung und eine Decke mitbringen)
07.05.15	 Frau Sommer mit dem Buch „Kinder des Ungehorsams“
	 bei schönem Wetter im Innenhof 
04.06.15	 Treffen um 18.30 Uhr!!! vor dem Gemeindehaus: Radtour zum Heilpflanzengarten,
	 dort ab 19.00 Uhr Führung mit Apothekerin Frau Jochim

Kindergruppen:
Kinderchor für 4- bis 10-Jährige mit Mechthild Stephany macht Pause bis zu den Osterferien!
Dann wieder jeden Dienstag von 17.00 - 17.45 Uhr – außer in den Ferien!
Junge Kirche: für 4- bis 14-Jährige, samstags, 9.55 - 12.05 Uhr: 
	 Ansprechpartnerin: Carola Beuermann (Tel: 2 46 26), Termine: 14. März, 13. Juni
	 siehe auch farbige Innenseiten! April: Rund ums Ei; Ostern; Tauffest; Mai: Stadtteilfest
	 Karl-May-Festspiele, Kindergeburtstagsfest...

Offene Gruppen und Gesprächskreise:
Lesecafé Kreuzkirche im „Roten Salon“ jeden 3. Montag im Monat von 19.30 - ca. 21.30 Uhr 

mit Inge Sommer (Tel: 9 34 09 77) und Julia Hoetger (Tel: 9 93 57 22)
Termine:	 16. März, 20. April, 18. Mai

Biblisches Gespräch jeden 2. Montag im Monat, 19.30 Uhr mit Frau Gathmann (Tel: 5 56 53)
Termine: 9. März, 13. April, 11. Mai

Radhof für Jung und Alt, jeden 1. und 3. Montag im Monat von 16.30 – 18.00 Uhr 
mit Hans Lilie und Thomas Koralewski (Tel: 9 66 25 29)
Termine: 2. und 16. März; 13. April; 4. und 18. Mai; 1. und 15. Juni

NETZ-Tauschbörse, jeden 1. Dienstag im Monat 19.00 Uhr Mitgliedertreffen
	 Termine: 3. März, 7. April, 5. Mai, 2. Juni;  Samstag, 18. April, Accessoire –Tauschmarkt (s. S. 31)
Mittagstisch, jeden Freitag von 12.00 bis 13.30 Uhr für Jung und Alt

Spiele-Nachmittag für Jung und Alt, jeden 1. Samstag im Monat mit Susanne Walter
(Tel: 0151-26 34 18 87) von 15.00 - 17.00 Uhr für Menschen von 4 bis 104 im Gemeindesaal 
Termine: 	 7. März., 4. April, 2. Mai, 6. Juni, danach Sommerpause – Neuer Start: 9. Oktober



20

Gottesdienste Kreuzkirche
März
01.03.15 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Kurmeier

06.03.15 19.30 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst, Friedenskirche (s. S. 3) WGT-Team

08.03.15 18.00 Uhr Abendgottesdienst Stadie&Kurmeier

15.03.15 10.00 Uhr Gottesdienst Beuermann

22.03.15 18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst Taizé-Team

29.03.15 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst Heike Lilie

April
02.04.15 19.00 Uhr gemeinsamer Musikalischer Abendgottesdienst am 

Gründonnerstag mit Abendmahl, Neuenhäuser Kirche
Beuermann
Kurmeier

03.04.15 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) am Karfreitag Kurmeier

05.04.15 10.00 Uhr Festgottesdienst am Ostersonntag, gleichzeitig Kigo
mit Ostereiersammeln in Pastors Garten

Kurmeier
& Kigo-Team

06.04.15 10.00 Uhr Ostermontag, Kantatengottesdienst in der Stadtkirche NN

12.04.15 10.00 Uhr Gottesdienst Köhnholdt

19.04.15 10.00 Uhr Gottesdienst Beuermann

26.04.15 10.00 Uhr Gottesdienst Kurmeier

26.04.15 15.00 Uhr gemeins. Tauf-Festgottesdienst am Taufbrunnen
Neuenhäusen, anschließend Kaffee & Kuchen (s.S. 27)

Beuermann
Kurmeier

Mai
03.05.15 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) NN

09.05.15 12.30 Uhr Andacht zur Eröffnung des Stadtteilfestes Kurmeier

10.05.15 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen Kurmeier

14.05.15 10.00 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst auf dem Landgestüt 
mit Neuenhäuser Kirchenchor, anschließend Brunch 
mit mitgebrachten Leckereien & Maibowle (siehe S. 27)

Beuermann
Kurmeier

17.05.15 10.00 Uhr Gottesdienst Heike Lilie

24.05.15 10.00 Uhr Pfingstgottesdienst im Alten-&Pflegeheim Staschko,
anschließend Einladung zum Gemeindebrunch (s. S. 27)

Beuermann

25.05.15 10.00 Uhr Pfingstmontag, Kantatengottesdienst, Stadtkirche NN

31.05.15 10.00 Uhr gemeinsamer Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmanden mit der Jugendband

Kurmeier

Juni
06.06.15 10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation Kurmeier

Beuermann
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Gottesdienste Neuenhäuser Kirche
März
01.03.15 08.30 Uhr Frühgottesdienst mit Abendmahl (Wein) Kurmeier

06.03.15 19.00 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst in Concordia (siehe S. 3)
mit Neuenhäuser Kirchenchor

WGT-Team

08.03.15 10.00 Uhr Gottesdienst St. Kurmeier

15.03.15 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst mit Blockflötist 
Franz Müller-Busch

Beuermann

22.03.15 10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst
anschl. Gemeindeversammlung (siehe S. 9)

Beuermann
& Kigo-Team

29.03.15 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in der Kreuzkirche Heike Lilie

April
02.04.15 19.00 Uhr gemeinsamer Musikalischer Abendgottesdienst am 

Gründonnerstag mit Abendmahl (Saft)
Beuermann
Kurmeier

03.04.15 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) am Karfreitag Beuermann

05.04.15 10.00 Uhr Festgottesdienst am Ostersonntag Beuermann

06.04.15 10.00 Uhr Ostermontag, Kantatengottesdienst in der Stadtkirche NN

12.04.15 10.00 Uhr Gottesdienst Ingo Schröder

19.04.15 18.00 Uhr Musik. Abendgottesdienst mit Choral-Schola (s. S. 16) Beuermann

26.04.15 15.00 Uhr Tauf-Festgottesdienst am Taufbrunnen
anschließend Kaffee & Kuchen (siehe S. 27)

Beuermann
Kurmeier

Mai
03.05.15 08.30 Uhr Frühgottesdienst mit Abendmahl (Wein) NN

10.05.15 10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst Beuermann
& Kigo-Team

14.05.15 10.00 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst auf dem Landgestüt 
mit Neuenhäuser Kirchenchor, anschließend Brunch 
mit mitgebrachten Leckereien & Maibowle (siehe S. 27)

Beuermann
Kurmeier

17.05.15 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst NN

24.05.15 10.00 Uhr Pfingstgottesdienst im Alten-&Pflegeheim Staschko,
anschließend Einladung zum Gemeindebrunch (s. S. 27)

Beuermann

25.05.15 10.00 Uhr Pfingstmontag, Kantatengottesdienst, Stadtkirche NN

31.05.15 10.00 Uhr gemeinsamer Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmanden in der Kreuzkirche mit der Jugendband

Kurmeier

Juni
07.06.15 10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation Kurmeier

Beuermann
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Chor mit Mechthild Stephany
montags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus
(außer in den Ferien)

Spielenachmittag mit Christa Eggers und 
Maria-Luise Leinski am 3. Mittwoch im Monat 
von 15.30 - 17.30 Uhr im Gemeindehaus
Termine: 18. März, 15. April, 20. Mai

Geburtstagsrunde mit Gerhard Heine
alle zwei Monate am 1. Donnerstag im Monat
von 15.00 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus
Termine: 5. März, 7. Mai

Literaturcafé mit Brigitta Heine und Marita Kanne
am 2. Dienstag im Monat von 16.30 - 18.00 Uhr!!!
im Gemeindehaus über ein Werk nach Absprache: 
10.03.: Hans Fallada: „Damals bei uns daheim“
weitere Termine: 14. April; 12. Mai, 9. Juni, 14. Juli

Lach-Yoga & anschließend Meditation 
mit Ina Wedemeyer (Tel: 0152-05 32 39 30)
am 2. Freitag im Monat von 19.00-20.00 Uhr 
im Gemeindehaus (ina@spielengel.de)
Termine: 13. März, 10. April, 8. Mai (Anmeldung!!!)

Männer-Gruppe mit Hans Lilie (Tel: 0173-9969697)
Termine: 15. März, 8. April, 25. Apri, 12. Mai, 10. Juni 
jeweils 19.00 Uhr, Themen und Orte (siehe S. 37)

Eltern-Kind-Gruppe mit Heike Mohwinkel (Tel: 48 71 20)
jeden Dienstag von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr
im Gemeindesaal; für Kinder ab 0 Jahre

Anzeigen-Werbung

Treffpunkte Neuenhäuser Kirche
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Eine literarisch-musikalische Lesung	 12. April 2015

„Die Nacht“ –
„…es hat der Mensch im Leben nur Momen-
te, Momente so, Momente so …“

Anlässlich der Befreiung des Konzentrations- 
lagers Bergen-Belsen am 15. April vor 70 Jahren 
veranstaltet die Kreuzkirchengemeinde 

am Sonntag, den 12. April 
um 17.00 Uhr 
in der Kreuzkirche

eine literarisch-musikalische Lesung, 
ein Programm in zwei Teilen:

Zu Beginn liest die Dramaturgin und 
Journalistin Nina Wittemer 
in der Glashalle der Kreuzkirchengemeinde
aus 
Elie Wiesels Buch „Die Nacht“.

Darin stellt der spätere Friedensnobelpreis- 
träger seine Erlebnisse als Kind und  
Jugendlicher in Auschwitz dar.

Im Anschluss daran zeigt Ulrich Jokiel,  
Musiker und Satiriker der politisch-literarischen 
Kabarettszene, sein Programm 
„…es hat der Mensch im Leben nur  
Momente…“
Es ist eine Betrachtung der Katastrophe des  
Holocaust aus der Perspektive der politischen 
Satire von 1920 bis 1945: 
mit Chansons und Texten aus den Kabarett-
Theatern Berlins in den Goldenen 20ern, aus 
deutsch-jüdischen Exil-Kabaretts in Amster-
dam, New York und Mexiko, und aus Lager- 
Kabarett-Bühnen. 
Von den Anfängen des vorsichtigen Warnens 
über die Versuche der Verdrängung, das Ret-
ten in erdrückende Selbstironie bis hin zum in 
der Hilflosigkeit erstickenden Trost und schließ-
lich der Selbstaufgabe, wie etwa in Friedrich  
Hollaenders „Spötterdämmerung“ geht  
Jokiel in seinem knapp einstündigen Programm 
durch ein Kaleidoskop des wohl furchtbarsten 
Kapitels der deutschen Geschichte. 
Der Eintritt ist frei. 
Um eine Spende wird gebeten.

Eine sinnlich-besinnlicher Konzertabend	 25. April 2015

Flügel der Morgenröte

Wer stutzt jeden Morgen so sorgfältig deine 
Flügel, dass du lieber auf der Erde herum krab-
belst als zu fliegen?
Bist du denn ein Kind der Erde oder des  
Himmels?
Wie lange noch ertrinken unsere Visionen im 
Strudel unserer Alltagssorgen?
Warum flüstert die Innere Stimme so leise und 
flackert der Göttliche Funke so zaghaft?
Und warum lassen wir uns das Lachen ver-
bieten und wählen lieber einen steinharten, 

schweren und kalten Fundamentalismus, ver-
kleidet im Gewand der Tugend? 
Nähme ich Flügel der Morgenröte ... Ja, nähme 
ich sie bloß!
Wir laden herzlich ein zu einem sinnlichen mu-
sikalischen Abend mit Liedern und Texten 
von Dieter Herrmann, seiner Band und einem 
Blumenstrauß voller Überraschungen

am Samstag, 25. April, 19.30 Uhr
in der Kreuzkirche.

Der Eintritt ist frei! Spenden erbeten.
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	 Ihr Naturkostfachgeschäft 
		  direkt gegenüber der Kreuzkirche 

Täglich frisches Obst, Brot, Müsli, leckere Milch und Joghurts...
Alle Lebensmittel aus kontrolliert-ökologischem Anbau.

In unserem Post-Point erhalten Sie auch Brief- und Päckchen-
marken und können Ihre Briefe, Päckchen und Pakete abgeben.

Montag -  Freitag 9.00 - 18.30 Uhr, Samstag 9.00 - 14.00 Uhr
Spörckenstraße 76, Ecke Windmühlenstraße 

Tel: 05141/98 00 90
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Treffpunkt Kultur	21.04.2015

Kultur-Interessierte tun sich zusammen

Wollen Sie mitmachen beim Treffpunkt Kultur? 
Mit anderen ins Theater oder ins Kino zu ge-
hen,  auch einmal in Hannover? Oder haben Sie 
noch Platz im Auto, wenn Sie eine Kulturver-
anstaltung besuchen und möchten jemanden 
mitnehmen? Dann schicken Sie eine E-Mail an 
buero@kreuzkirche-celle.de oder rufen Sie an 
unter Tel: 2 46 26. 
Wir treffen uns vierteljährlich zum 
Austausch und um Verabredungen 
zu treffen, das nächste Mal
Dienstag, 21. April, 20.00 Uhr
Kreuzkirchengemeindezentrum. 
Manchmal können viele profitieren (siehe  
rechte Spalte). 

Für den Treffpunkt Kultur Carola Beuermann

Konzertkarten	 24.03.2015

Das Staatsorchester Braunschweig in Celle

Am Dienstag, den 24. März, um 20.00 Uhr
ist das Staatsorchester Braunschweig 
in der Congress-Union zu Gast. 
Auf dem Programm stehen: das Tripel-Konzert 
in C-Dur für Klavier, Violine, Violoncello und  
Orchester von Ludwig van Beethoven 
und die 2. Sinfonie von Jean Sibelius (im Sibe-
lius-Jahr) auf dem Programm. Der Dirigent ist 
Stefan Soltesz, ein mittlerweile international 
bekannter Schüler Karajans.
Es ist uns gelungen, einen stark reduzierten 
Preis von 18,- € zu vereinbaren (Reihe 5–7). 
Nähere Auskünfte und Anmeldungen (bis 16. 
März) bei Lilo Keitz, Tel: 21 74 97. 
Bei Bedarf fährt der Gemeindebus ab  
Kreuzkirche. 
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Licht aus – Film ab!

Kreuzkirche macht KINO	 23. April 2014

Inhalt: Andrei Filipov war einst Dirigent des 
weltberühmten Bolschoi-Orchesters in Mos-
kau, doch wurde er zum Hausmeister degra-
diert, als er sich weigerte, jüdische Musiker in 
den 80er Jahren aus dem Orchester zu werfen. 
Eines Tages fällt ihm ein Fax des Pariser „Thea-
tre du Châtelet“ in die Hände, dessen Direktor 
das Bolschoi-Orchester einlädt, dort zu spielen. 
Andrei entschließt sich, als Dirigent nach Paris 
zu fahren und trommelt seine alten Kollegen 
zusammen. 
Kritik: Ausgezeichnet mit zwei Césars für 
Musik und Ton lässt Radu Mihaileanus Mu-
sik-Tragikomödie aus dem Jahr 2009 über ein 
ausgedientes Orchester auf Revival-Tour die 
Erwartungen steigen. Was sich eher wie eine 
vorprogrammierte Katastrophe anhört und 
schwer nach schrägen Tönen und verpatzten 
Proben klingt, entwickelt sich zu einem wun-
derschönen Kinoerlebnis, das Auge und Ohr 
gleichermaßen bedient. Musik und Handlung 

Das Konzert

gehen zunehmend ans Herz. Die Handlung 
vergeht wie im Flug und nach dem furio-
sen Finale ist man fast ein wenig traurig, dass 
der Film schon zu Ende ist. Ein Kino-Erlebnis 
vom Feinsten, traurig und komisch, dabei nie 
stumpf, sondern tiefsinnig, kritisch und span-
nend bis zum Schluss.
Regie: Radu Mihaileanu
Frankreich 2009
ohne Altersbeschränkung
Dauer: 122 min 

Knabbereien und Getränke dürfen mitge-
bracht werden. 
Ich freu mich auf Sie und auf diesen Abend!

Ihre Carola Beuermann

In Neuenhäusen können Sie Ihre Altkleider 
von Montag bis Freitag vor der Kirche gut 
verpackt in Kleidersäcken ablegen 
zu folgenden Zeiten: 
Montag, Mittwoch und Donnerstag 
von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr, 
Dienstag von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr, 
Freitag von 8.00 Uhr bis 15.00 Uhr.

Wir sammeln wieder Altkleider 

Möchten Sie wieder einmal Platz im Kleider-
schrank schaffen, dann nutzen Sie die Zeit
vom 9. bis 15. März 2015.
Unser Gemeindehaus in der Kreuzkirche ist 
täglich zur Abgabe für Sie geöffnet: 
Montag bis Sonntag von 9.00 bis 18.00 Uhr.

Spangenberg-Kleidersammlung	 9. bis 15. März 2015

Donnerstag, 23. April 2014 
im Gemeindesaal der Kreuzkirche 

Einlass: 19.30 Uhr 
Beginn: 20.00 Uhr

Eintritt frei!
Über Spenden für die Kreuzkirchengemeinde 

freuen wir uns!
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Unser Friedhof Neuenhäusen
Kirchstraße 50

Ein Ort der Ruhe und des Friedens
offen für alle Mitglieder einer

christlichen Kirche
Hier finden Sie für Ihre Verstorbenen

eine würdige letzte Ruhestätte.
Hier können Sie Kraft tanken und

Besinnung finden in der Geborgenheit
Gottes – nicht nur in Zeiten der Trauer.

Offene Kirche in Neuenhäusen
 
Auch in diesem Jahr kann die Kirche in Neuen-
häusen wieder verlässlich an zwei Tagen in der 
Woche geöffnet werden, dank des Teams das 
die Offene Kirche unterstützt.
Vom 8. April bis 30. September, 
jeweils mittwochs, 15.00 - 17.00 Uhr 
und samstags, 11.00 - 13.00 Uhr 
ist die Kirche verlässlich für Sie geöffnet.
An den Samstagen könnten sie durchaus in 
den Genuss kommen, ein Orgelspiel eines un-
serer Organisten zu erleben.
Die offene Kirche gibt Ihnen die Gelegenheit 
zu Ruhe und Besinnung und bietet auch den 
Raum für Fragen die Kirche betreffend.
Es ist ein Ansprechpartner in der Kirche anwe-
send, um Ihre Fragen zu beantworten. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Wenn Sie das Team unterstützen möchten, 
rufen Sie einfach im Gemeindebüro an und  
fragen nach, Tel. 2 52 88.

Das Offene Kirche Team

Offene Kirche	 ab 8. AprilGartentag Neuenhäusen
Arbeitseinsatz am Friedhof

Haben Sie Zeit und Lust, entlang der Friedhofs-
mauer mit netten Menschen Unkraut zu zupfen 
und Ordnung zu schaffen?
Dann kommen Sie
am Samstag, 25. April
von 9.00 bis 16.00 Uhr
zur Neuenhäuser Kirche. 
Wenn Sie nicht den ganzen Tag dabei sein  
können, ist auch kürzer hilfreich. 
Die Geselligkeit soll auch nicht zu kurz  
kommen: 
Es gibt zwischendurch ein Frühstück und zum 
Abschluss wird gegrillt.
Damit wir planen können, bitte anmelden 
unter Tel: 2 52 88 im Gemeindebüro. 
Vielen Dank!

Der Kirchenvorstand

Adelsfeld Neuenhäusen
Führungen auf dem Adelsfeld

In der geschichtlichen Entwicklung der Neuen-
häuser Kirchengemeinde spielt das Adelsfeld 
auf unserem Friedhof auch stadtgeschichtlich 
eine wesentliche Rolle. 
Bei einer Führung über den Friedhof mit  
Erklärungen über einzigartige Grabmale soll 
auch dieser Zusammenhang näher erklärt  
werden. Bei Interesse führe ich gern Gruppen 
nach Absprache über den Friedhof.
Anmeldung und Nachfragen bitte 
im Gemeindebüro, Tel: 2 52 88, oder bei

Wilfried Brandes (Tel. 4 16 17)
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Himmelfahrt auf dem Landgestüt	 14. Mai 2015

Herzliche Einladung
zum Himmelfahrtsgottesdienst 

auf dem Landgestüt 
mit Pastorin Carola Beuermann 

und Pastor Michael Kurmeier
am 14. Mai um 10.00 Uhr!

mit dem Neuenhäuser Kirchenchor un-
ter der Leitung von Mechthild Stephany.

Im Anschluss an den Gottes-
dienst sind ALLE herzlich ein-
geladen zum Beisammensein 
mit O-Saft, Wasser, Sekt und 
Maibock und Maibowle. Wer 

mag, kann  
Fingerfood und Knabbereien 

mitbringen.

Pfingstgottesdienst bei Staschko	 24. Mai 2015

Brigitte Friedrich lädt unsere beiden Gemeinden ein! 

Herzliche Einladung
zum gemeinsamen Pfingstgottesdienst 

auf dem Gelände des Alten- und Pflegeheims Staschko
Jägerstraße 22A 

am Pfingstsonntag, 24. Mai um 10.00 Uhr 
mit Pastorin Carola Beuermann

Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle herzlich
zum gemeinsamen Mittagessen eingeladen.

Anschließend haben Sie die Möglichkeit, mit 
Ihren Gästen im Kreise der Gemeinde zu feiern 
bei Kaffee, Tee und Kuchen. 
Die Tauffamilien können mit ihren Gästen zu-
sammen an Bierzelttischen sitzen und auch Ku-
chen und Torten mitbringen. (Bitte anmelden, 
damit wir nicht zu viel Kuchen bestellen!) Die 
Kinder haben Platz zum Spielen und zum Ma-
len mit Straßenmalkreide.
Alles wird liebevoll vorbereitet. Sie brauchen 
nur noch zu kommen und zu feiern.

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder!

Carola Beuermann & Michael Kurmeier

Kindtaufe im Freien 

Möchten Sie Ihr Kind am 
Taufbrunnen taufen 
lassen? 

Dann melden Sie sich an 
zum Tauffest
am Sonntag, 26. April
um 15.00 Uhr!!!

Wir wollen mit unseren beiden Gemeinden  
am Brunnen der Neuenhäuser Kirchengemeinde 
bei herrlichem Wetter
einen Tauf-Festgottesdienst feiern. 

Tauffest am Brunnen	 26. April 2015, 15.00 Uhr!!!

Taufbrunnen 
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Gesichter der Gemeinden	 Ausschuss Geistliches Leben

Den Glauben mit dem Leben 
verbinden

Dürfen wir Ihnen heute gleich fünf 
Gesichter vorstellen? Denn es sind 
zwei Damen und drei Herren, die 
sich um das geistliche Leben, das 
„Herzstück“ unserer Kreuzkirchen-
gemeinde, kümmern. Dabei geht 
es nicht nur um unseren sonntäg-
lichen Gottesdienst, sondern noch 
um viel mehr.
Die Vorsitzende des Ausschusses 
für geistliches Leben, Heike Lilie, 
umreißt die Aufgaben des Aus-
schusses so: 
„Wir möchten gerne einladen und 
ermutigen, sich gemeinsam mit 
dem geistlichen Leben zu beschäftigen. Die 
Hürden davor wollen wir möglichst niedrig 
ansetzen“. 
Das „Forum Glaubensfragen“ hat sich daraus 
entwickelt und will eine Chance sein, sich ein-
geladen und ermutigt zu fühlen und sich neu 
mit dem Glauben zu beschäftigen. 
Einen ersten Abend hat es zum Thema „Buß-
& Bettag“ gegeben. Der nächste Abend findet 
statt am 24. März zum Thema „Mein Vater war 
ein umherirrender Aramäer (ein Flüchtling)“ 
siehe S. 11). 
Darüber hinaus hat sich das Gremium weitere 
Aufgaben gestellt: 
Zunächst wurde daran gearbeitet, die ver-
schiedenen Bausteine und Abläufe im Got-
tesdienst auf einem Faltblatt darzustellen. 
„Wir wollen den Gottesdienstbesuchern 
eine Orientierung geben, um Unsicherhei-
ten zu vermeiden.“ Schließlich können auch 
regelmäßige Gottesdienst-Besucher schon 
mal „ins Schwimmen“ kommen. Denn: „Das  
Besondere an unseren Gottesdiensten ist die  

Abwechslung“, weiß die 
Ausschussvorsitzende 
zu berichten. 
Deshalb war es auch 
keine ganz einfache 
Aufgabe, für möglichst 
viele Varianten eine  
gemeinsame und über-
sichtliche Ordnung zu  
erstellen (siehe S. 35).

Ein weiteres Ange-
bot sollen mehrtägige  
Glaubenskurse werden, 
in denen die zentralen 
Fragen des christlichen 
Glaubens in Ruhe und 
mit genügend Zeit über-

dacht werden können. Auch hiermit hat sich 
der Ausschuss keine einfache Aufgabe gestellt. 
Aber wenn man glaubwürdige Antworten 
sucht auf die Fragen, denen man im Leben be-
gegnet, dann ist eine gemeinsame Reise durch 
theologische wie spirituelle Landschaften  
sicher eine großartige Quelle der Kraft. Diese 
Quelle lässt sich nur mit viel Vorbereitungs- 
arbeit erschließen, die wohl erst 2016 geleistet 
werden kann. So lange müssen wir uns noch in 
Geduld üben!
Aber wissen Sie jetzt, welche fünf Gesichter zu 
unserem Ausschuss für geistliches Leben ge-
hören? 
Es sind: Heike Lilie, Michael Kurmeier und 
Elisabeth Otte-Becker (fehlt auf dem Foto),  
Michael Höster und das „Gottesdienst-Urge-
stein“ Rudi Köhnholdt! 
Sprechen Sie eine oder einen von ihnen ru-
hig mal an. Vielleicht haben Sie noch einen  
Gedanken dazu oder wollen eine Frage los-
werden?

Hans Lilie

Der Ausschuss Geistliches Leben. .
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Wir arbei-
ten ehren-
amtlich 
und sind 
keine 
2-Rad-Profis. 
Deshalb 
erwarten 
wir, dass 
jeder mit 
anpackt. 
Wir haben auch eine sehr gute Handwasch-
paste, mit der man die Hände wieder sauber 
bekommt!

Bald wird es wieder wärmer...

...und wir können wieder gemeinsam im In-
nenhof reparieren. Aber bis dahin findet man 
uns jeden 1. und 3. Montag im Monat im Keller 
des Gemeindehauses. Dorthin können Sie und 
kannst Du mit dem kaputten Fahrrad kommen. 
Unsere Termine: 2. & 16. März, 13. April, 4. & 
18. Mai, 1. & 15. Juni.
Aber bitte immer vorher auf den Anrufbeant-
worter sprechen, Tel: 9 66 25 29. Wir rufen 
zurück! 
Die Anmeldung ist auch über WhatsApp mög-
lich (Tel. Nr. 01579-2334449).

Radhof in der Kreuzkirche	 jeden 1. & 3. Montag im Monat

Das Radhof-Team: 
Thomas Koralwski & Hans Lilie

Ich bringe einige Vorschläge für weitere Rad-
touren mit. Aber vielleicht haben auch ande-
re noch gute Ideen. Unterwegs können wir  
gemeinsam Pläne schmieden. 
Es ist eigentlich ganz einfach und kostet nicht 
viel! Und man kann eine schöne Zeit zusam-
men verbringen. 
Infos bei mit (siehe S. 4) oder unter hahlilie@
gmail.com. Ich freu mich schon!

Ihr Hans Lilie

Radtour-Planer gesucht

Alle, die Spaß an Radtouren haben und dabei 
etwas Verantwortung übernehmen wollen, 
treffen sich an der Kreuzkirche um 11.00 Uhr
am Samstag vor Pfingsten, 23. Mai, 
zu einem ersten gemeinsamen Radausflug. 
In den Sommermonaten werden wir weitere 
Radausflüge zu schönen Orten, fröhlichen Fes-
ten und eindrucksvollen Museen durchführen. 

Schnupper-Radtour		  23. Mai von 11.00 bis 17.00 Uhr

Haben Sie 
Freude 
am Essen 
in 
Gemein-
schaft?
Dann sind 
Sie bei 
uns richtig!. 

Essen mit Jung und Alt 
im Gemeindezentrum der Kreuzkirche

Unser Mittagstisch erfreut sich großer Beliebt-
heit. Um die 50 Personen kommen 
jeden Freitag von 12.00 bis 13.30 Uhr
und es gibt ein vegetarisches und ein fleisch-
haltiges Gericht, dazu eine Nachspeise und 
eine Tasse Kaffee zu einem kleinen Preis. 

Mittagstisch in der Kreuzkirche	 jeden Freitag

Lecker, lecker!
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Hilfe annehmen – 
Hilfe geben

Ein neues Jahr hat begonnen und wir Freunde 
der Tauschbörse NETZ freuen uns, Sie im Neuen 
Jahr zu begrüßen.
Die ersten Treffen haben bereits stattgefun-
den und wir können auf nette Abende zurück-
blicken.
Auch für das neue Jahr sind wieder Events ge-
plant. Zuerst freuen wir uns auf einen 

Accessoire –Tauschmarkt im Frühjahr 
am Samstag, 18. April
von 14.00 – 17.00 Uhr
im Innenhof Kreuzkirche.
Kaffee und Kuchen runden den Nachmittag ab. 

Wir möchten Handtaschen, Schultaschen... und 
Tücher tauschen. 
Diese Accessoires finden sich doch bei vielen 
Damen im Schrank und warten nur darauf, wie-
der zum Einsatz zu kommen, oder?

NETZ – unsere Tauschbörse
Das NETZ – Was ist das eigentlich???

Ein jeder von uns wurde mit guten Gaben  
beschenkt!!! Aber trotzdem gibt es Dinge, die 
können wir einfach nicht!!!
Und genau dafür gibt es unsere Tauschbörse!

Hier gibt es die unterschiedlichsten Angebote 
wie Einkaufshilfe, Gartenhilfe, Kinderbetreu-
ung, Hausaufgabenbetreuung, Hund ausfüh-
ren, Blumen gießen bei Abwesenheit, Schnee 
räumen, Hilfe bei Behördengängen, Repara-
tur-, Maler-, und Näharbeiten und noch so  
Vieles mehr!
Näheres erfahren Sie am besten bei unseren 
NETZ-Treffen 
an jedem 
1. Dienstag im 
Monat 
um 19.00 Uhr
im Gemeindezen-
trum Kreuzkirche!
Windmühlenstr. 45.

Ihr Netz-Team
Silke Franz & Regina Knoop

Ein diakonisches Angebot

Mein Name ist Maria-Lui-
se Leinski. Ich bin 75 Jah-
re alt, wohne in der Schack- 
straße und habe über 20 Jahre  
Berufserfahrung – vorwiegend 

in der ambulanten Altenpflege. 
Ich biete ehrenamtlich meine Hilfe an, um  
betagten oder kurzfristig (z. B. nach einem  
Unfall) erkrankten Mitgliedern unserer beiden  
Gemeinden, die dennoch in den eigenen vier 
Wänden bleiben möchten, mit Rat und Tat 

zur Seite zu stehen, auch beim Ausfüllen von  
Antragsformularen. 
Durch kompetente Beratung und Unter- 
stützung konnte ich bisher schon oft helfend 
eingreifen und SELBSTSTÄNDIGKEIT ermögli-
chen. 
Pflegenden Angehörigen kann ich anbieten, 
sie für ein paar Stunden zu vertreten. 
Dies alles funktioniert aber nur, wenn Sie nach 
Hilfe rufen. 

Also: Rufen Sie mich an! 

Maria-Luise Leinski (Tel: 90 83 77)

Hilfe zur Selbstständigkeit im Alter
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Stadtteilfest in Neuenhäusen
Die Kreuzkirche feiert und ganz Neuenhäu-
sen feiert mit 

Das diesjährige Stadtteilfest findet am 9. 
Mai im Bereich der Kreuzkirche statt, in der  
Spörckenstraße zwischen Waldweg und Wind-
mühlenstraße, mit einem Abstecher in die Ste-
chinellistraße hinein. 
Der Ortsrat hat den Wunsch der Kreuz- 
kirchengemeinde aufgenommen, das Stadt-
teilfest im Rahmen der Feierlichkeiten zum 
50-jährigen Bestehen der Kreuzkirche zu 
begehen. Deshalb wird die Kreuzkirchen- 
gemeinde als kleiner Partner des Ortsrates sich 
im besonderen Maße den Besucherinnen und 
Besuchern präsentieren. 
Los geht es um 13.30 Uhr mit einer Andacht 
in der Kreuzkirche, zu der alle eingeladen sind. 
Ab 14.00 Uhr präsentieren sich viele Einrich-
tungen und Vereine Neuenhäusens entlang 
der Spörckenstraße – spielerisch, kulinarisch, 
inhaltlich. So wie unser Stadtteil ist – bunt und 
fröhlich. 
In Höhe der Kreuzkirche steht eine Bühne, auf 
der bis 18.00 Uhr ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zu sehen und zu hören sein wird: Musik, 
Tanz und Akrobatik, ein Varieté Neuenhäuser 
Gruppen. Die Kreuzkirchengemeinde hat sich 
für das Stadtteilfest Folgendes ausgedacht.
In Höhe des Turmes wartet auf die Besucherin-
nen und Besucher ein alkoholfreier Cocktail-
stand, der durch einen kleinen Kirch-Weinstand 
der Kirchengemeinde Neuenhäusen ergänzt 
wird.
Im Innenhof gibt es dann den Markt der 
Möglichkeiten. Die Kreuzkirchengemein-
de macht dort auf die vielfältigen Angebote  
ihrer Gemeindearbeit aufmerksam. 
Im Bereich Kreuzkirche und Diakonie 
stellen sich die helfenden und sozialen Grup-
pen und Kreise vor. 

Im Bereich Treffpunkt Gemeinde werden die 
vielfältigen Angebote des Gemeindelebens 
dargestellt. 
Und im Bereich Junge Kreuzkirche sind es die 
Angebote für Kinder und Jugendliche. 
Und der Celler Künstler Norbert Diemert ist 
anwesend, der für die Kreuzkirche eine Skulp-
tur zum 50-jährigen Bestehen erschaffen hat 
und der den Besuchern Einblicke in seine 
künstlerische Tätigkeit geben wird.
Für all diejenigen, die eine Kaffeepause  
wünschen, ist im Gemeindezentrum das Kreuz-
kirchen-Café geöffnet mit selbstgebackenen 
Kuchen und Torten unserer Gemeindeglieder. 
Sie sind alle herzlich eingeladen.
Und dann wartet ja noch etwas ganz Besonde-
res auf Sie. Die Zugabe sozusagen. Der Kreuz-
kirchengemeinde liegt es sehr am Herzen, dass 
wir ab 18.30 Uhr , in den Abend hinein gemein-
sam das 50-jährige Bestehen der Kreuzkir-
che ausgiebig feiern. Dafür haben wir unsere 
Freunde engagiert: „Die Allertal-Buam“, auch 
bekannt als „Ingo Rosenthal-Band“. Diese erst-
klassigen Musiker werden uns von der Bühne 
kräftig einheizen und die Tanzbeine in Bewe-
gung bringen. 

Die Kreuzkirchengemeinde feiert mit allen 
Menschen im Stadtteil und darüber hinaus. Wir 
freuen uns auf Sie und auf Dich!

Michael Kurmeier

Die Allertal-Buam
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17. Liederabend	 23. Mai 2015

„Davon ich singen und sagen will“ –
ein Liederabend am Vorabend des 
Pfingstfestes

Herzliche Einladung zum 17. Liederabend 
„Davon ich singen und sagen will“ 
am Samstag, 23. Mai
um 18.15 Uhr 
in der Neuenhäuser Kirche
Moderation und Orgel: Ekkehard Popp

Am Vorabend des Pfingstfestes stehen drei 
Pfingstlieder im Mittelpunkt:
„Nun bitten wir den Heiligen Geist“ (EG 124), 
„Heilger Geist, du Tröster mein“ (EG 128)
und „O Heiliger Geist, o heiliger Gott“ (EG 131).

Wir singen gemeinsam im Verlauf des Abends 
alle Strophen der Lieder und gehen ihnen „auf 
den Grund“: Wer hat den Text gedichtet? Auf 
welche Vorlagen greift das Lied zurück? Woher 
stammt die Melodie?
Unsere Entdeckungsreise geht bis zum Jahr 
1200 zurück und endet im 17. Jahrhundert. 
Im Pfingstlied „Nun bitten wir den Heiligen 
Geist“ kommt die Reformationszeit in den Blick. 
Martin Luther schuf Text und Melodie; in den 
vier Strophen wird mit Wort und Klang die Be-
deutung des Heiligen Geistes entfaltet.

Der Eintritt ist frei. Am Ausgang wird um eine 
Spende für die Kirchenmusik gebeten.
Auf das Singen mit Ihnen freut sich

Ihr Ekkehard Popp

Ordnung für den Gottesdienst

Der Ausschuss der Kreuzkirche „Geistliches  
Leben“ hat sich über mehrere Monate Gedan-
ken darüber gemacht, wie Besucherinnen und 
Besucher unserer Gottesdienste, die in der  
Liturgie eines Gottesdienst nicht so zu Hau-

se sind, diesen besser folgen können. 
Daraus ist eine Gottesdienstordnung 
entstanden, die am Eingang zur Kirche 
in Empfang genommen werden kann. 
Sie gibt Schritt für Schritt darüber Aus-
kunft, wie ganz „normale“ sonntägliche 
Gottesdienste mit Liedern und Gebe-
ten in unserer Kreuzkirche gefeiert wer-
den. Und sie animiert zum Mitmachen!
Und das ist ein wesentlicher Punkt für 
das gemeinsame Feiern der Gottes-
dienste.

Michael Kurmeier 

Gottesdienstordnung
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Fotos, die in diesem Gemeindebrief abgedruckt werden, und 
Fotos, die bei unseren Aktionen entstehen, 

werden z. T. auch ins Internet gestellt auf unsere Homepages. Diese finden Sie unter: 
www.kreuzkirche-celle.de und www. kirchengemeinde-neuenhäusen.de

Sollten Sie nicht damit einverstanden sein, dass Sie oder Ihre Kinder dort zu sehen sind, 
wenden Sie sich bitte an unser Gemeindebüro.
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Mit Männern wandern! Am 25. April laden wir 
ein zur Frühlingswanderung.
An diesem Samstagmittag lassen wir uns mit 
dem Bus nach Oldau bringen und wandern von 
dort aus durch das Allertal zurück nach Celle – 
mit einem Zwischenstopp im „Lüßmann´s Hof“ 
in Hambühren. Beim Organisator Hartmut Eick-
meier erfahrt Ihr mehr und könnt Euch auch 
gleich anmelden. Tel: 9 77 13 95.
Maibowle trinkt man im Mai! 
Am 12. Mai wird uns Detlev Löper mit diesem 
Getränk verwöhnen (mit Waldmeister aus  
eigener Ernte!). 
Und am 10. Juni unternehmen wir eine Abend-
Radtour mit Picknick auf einem Grillplatz.
Kontakt/Anmeldung zur Männergruppe über 
mich, Tel: 0173-9969697 oder 
E-Mail: hahlilie@gmail.com

Hans Lilie

Männersache		  25. März 2014

Neues aus dem Männerkreis

Wir haben uns für die kommenden Monate 
jede Menge vorgenommen! 
Und wer Spaß an Unternehmungen und  
netten Geprächen hat wie wir, darf herzlich 
gerne mitmachen:
Am 25. März heißt es „Mit dem Rad zur Wein-
probe nach Wietzenbruch“ (Kostenbeitrag: 10 €)
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, also: 
Bei Interesse bald anrufen bei Detlev Loeper, 
Tel. 8 18 19.
Klönen und Kennenlernen heißt es 
am 8. April um 19.00 Uhr 
im Gemeindesaal Neuenhäusen, Kirchstr. 2. 
An diesem Abend haben wir wieder unseren 
Dämmerschoppen. Wir haben einfach Zeit für 
uns und das, was uns interessiert. An so einem 
Abend kann man sich prima kennenlernen. 
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Wir sagen allen Dank,
die dazu beigetragen haben, dass der Advents-
basar der Kreuzkirche wieder ein so großer Er-
folg wurde: Das Bastel- und Kreativ-Team hat 

Dank an das Bastel- & Kreativ-Team
viele schöne, nützliche und leckere Dinge her-
gestellt. Viele Helferinnen und Helfer haben auf 
vielfältige Weise den Basar unterstützt. 
Und viele Menschen haben den Basar besucht 

und kleine Geschenke für sich und andere 
erstanden. Ihnen allen ist es zu verdanken, 
dass ein Reinerlös von 1.550,- € zusammen 
gekommen ist. 
Das Bastel- und Kreativ-Team hat sich spontan  
dafür entschieden, sich mit diesem Ergebnis an 
der Anschaffung einer Skulptur des Künstlers 
Norbert Diemert zu beteiligen, die aus Anlass 
des 50-jährigen Jubiläums der Kreuzkirchen- 
gemeinde in unserer Kirche ihren Platz finden 
und am 1. November im Gottesdienst feier-
lich enthüllt werden soll. 
„Herzlichen Dank!“ sagt

Der Kirchenvorstand
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Gertrud Goldammer – 
Neuenhäuserin mit Leib und Seele

Frau Goldammer lernte ich kennen, als wir – 
von Herrn Pastor Schwägermann angefragt 
– uns bei einer Gemeindeversammlung in 
der Kirche für die Kirchenvorstandswahl der 
Gemeinde vorstellten. Sie ging ans Mikrofon 
und sagte: „Ich bin Gertrud Goldammer und 
Ihr kennt mich ja!“ 
So war sie. 
Als Tochter des Baumeisters Hans Waack und 
seiner Frau Luise war sie in Neuenhäusen  
geboren und aufgewachsen und tatsächlich 
allen bekannt. 
Ihre Liebe zu Neuenhäusen und zu ihrer 
Kirchengemeinde hat sie voll ausgelebt.  
Verantwortungsvoll als Vorsitzende des  
Hauses der Altenbegegnung von Anfang an, im 
Besuchsdienst, als Kirchenvorstandsvorsitzen-
de. Zusammen mit dem Kirchenvorstand war 
sie u.a. dafür verantwortlich, dass wir die schöne  
Ahrend-Orgel in unserer Kirche haben.
Heilig Abend kümmerte sich Frau Goldam-
mer gemeinsam mit anderen um die „Einsa-
men-Feier“ im Haus der Altenbegegnung mit  
Geschichten und Gedichten und auch Tee und 
Kaffee, Kartoffelsalat und Würstchen. Niemand 
sollte an diesem Abend allein sein müssen!

Der Frühgottesdienst – von Pastor Voigt  
während der Naziherrschaft eingeführt, da-
mit die Menschen trotz Arbeitsdienst zum  
Gottesdienst gehen konnten – lag ihr am  
Herzen; und so holte sie Gemeindeglieder ab, 
die sonst nicht hätten kommen können. 
Mitarbeiterfeste und Vieles mehr wurden von 
ihr vorbereitet. 
Und wenn der Pastor seinen wohlver-
dienten Urlaub nahm, dann fand sie das  
eigentlich nicht gut, denn er wurde doch 

Nachruf Gertrud Goldammer
s c h l i e ß l i c h  
gebraucht. 

So hat sie der 
G e m e i n d e 
treu gedient 
in der schöns-
ten Bedeu-
tung dieser 
Worte.
Später hatte 
sie besonders 
viel Freude an  
ihren Enkeln 
und beob-
achtete deren 
Entwicklung mit Freude und großmütterlicher 
Liebe. 
Von ihnen wurde sie auch in die Geheimnisse 
des Internets eingeweiht, so dass sie mit ih-
nen über Städte- und Ländergrenzen hinweg 
in Kontakt bleiben konnte, was sie auch sehr 
gern tat.

Am Schluss war alles etwas beschwerlich. Aber 
der Kopf war frei und Gertrud Goldammer war 
immer hochmotiviert, voller Tatkraft und bis 
zum Schluss an den Menschen um sie herum 
interessiert.

Ich bin dankbar und froh, Frau Goldammer 
kennengelernt zu haben, und werde mich im-
mer an den blauen Sessel in ihrem Wohnzim-
mer erinnern, wo viel Kummer, aber auch viel 
Schönes besprochen werden konnte.

Nun ist Gertrud Goldammer am 22. Dezem-
ber „wunderbar geborgen“ in ihrem Haus  
gestorben.

Ingrid Maussner

Gertrud Goldammer
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Abschied nehmen...

04.11.14	 Otto Staeck (70)
		  Jägerstr. 22 A	
06.11.14	 Ursula Furkert (88)
		  geb. Pröve
		  Hornbostelstr. 7
11.11.14	 Kai Oliver von Winkler (42)
		  geb. Schaper
		  Jägerstr. 33 
14.11.14	 Eva-Marie Wilkens (90)
		  geb. Zimmermann
		  Hoppenstedtstr. 6
17.12.14	 Waltraud Schmidt (84)
		  geb. Hafenmayer
		  Schackstr. 12
22.12.14	 Gertrud Goldammer (95)
		  geb. Waack, Schackstr. 15

Aus unseren beiden Gemeinden verstarben am:

26.12.14	 Irmgard Fuhlenriede (83)
		  geb. Lachmund
		  Eichendorffstr. 1
27.12.14	 Joachim Piper (77)
		  Guizettistr. 4
11.01.15	 Ruti Wagner (86)
		  geb. Stattkus
		  Windmühlenstr. 31
19.01.15	 Hella Schultz (71)
		  geb. Düsing
		  Sophie-Dorotheen-Str. 16
04.02.15	 Ursula Hoffmann (78)
		  Jägerstr. 20
07.02.15	 Angelika Staack (65)
		  geb. Seyer
		  Alte Grenze 5

Überall, 
wo wirklich Leben ist, 

ist auch eine Spur 
von Glück

Anselm Grün

...und das Leben feiern

Es wurden getauft am:

30.11.14	 Lena-Marie Schütte
		  Kronestr. 20
06.12.14	 Lisa Amelie Hagen
		  Kirchstr. 39 A

17.01.14	 Ole Mannigel
		  Am Holzhof 17
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So ein Ostertisch: Wer ihn mitgemacht hat einmal - 
vergessen kann er ihn nie. Man braucht Fische dazu und Schinken und,

wie sich´s gehört, einiges zum Trinken. Nur, wenn ich bitten darf, 
nicht zu knapp.    Siegfried Lenz



Kinderchor in der Kreuzkirche	 immer dienstags 
Kinderchor mit Mechthild Stephany!
(macht bis zu den Osterferien eine Pause)

Bist Du zwischen 4 und 10 Jahre alt und hast 
Lust mit vielen Kindern neue Lieder zu singen
Dann komm nach den Osterferien!!! 
zum Kinderchor für unsere beiden Gemeinden 

und bring gern auch Deine Freunde mit!
Treffpunkt: jeden Dienstag (außer in den Ferien) 
von 17.00 bis 17.45 Uhr 
in der Kreuzkirche!

Neue Kinder sind immer 
herzlich willkommen!

Junge Kirche für unsere beiden Gemeinden

Alle Kinder & Jugendlichen von 4 bis 14 Jahren 
sind herzlich eingeladen zur 
JuKi – Junge Kirche in der Kreuzkirche
am Samstag, den 14. März
von 9.55 Uhr bis 12.05 Uhr

Wir beginnen in der Kirche, hören eine Ge-
schichte, beten, singen, spielen, essen und trin-
ken gemeinsam. 
Wegen der vielen Feste und Feiertage sehen 
wir uns danach erst wieder am 13. Juni – und 
beschäftigen uns mit einem Kinderheim in 
Indien.

Das JuKi-Team freut sich auf Euch!

JuKi – Junge Kirche-Termine	 14. März, 13. Juni

Kindergottesdienst – Kigo	 5. April 2015

Kindergottesdienst zum Osterfest
in der Kreuzkirche

Am Ostersonntag, 5. April, um 10.00 Uhr
feiern wir wieder Kindergottesdienst in der 
Kreuzkirche. Wir beginnen gemeinsam mit den
Erwachsenen in der Kirche, hören die Oster- 
geschichte und singen Osterlieder. Dann 

gehen wir zusammen 
in den Kinderkeller,  
feiern unseren eigenen 
Oster-Kindergottesdienst, 
spielen und sammeln 
Ostereier „in Pastors  

Garten“. Seid Ihr dabei? Wir freuen uns auf Euch!
Euer Kigo-Team

Wir wollen wieder Kindergottesdienst mit 
Euch feiern! – Seid Ihr dabei?

Den Kindergottesdienst in Neuenhäusen be-
ginnen wir um 10.00 Uhr gemeinsam mit den 
Erwachsenen in der Kirche und feiern dann in 
der Kapelle unseren eigenen Gottesdienst an 
folgenden Terminen: 

Sonntag, 22. März, 
anschließend Spielen, wenn Eure Eltern zur  
Gemeindeversammlung bleiben wollen
Sonntag, 10. Mai, Kigo zum Muttertag
Sonntag, 7. Juni, 10.00 bis 11.30 Uhr
parallel zum Konfirmationsgottesdienst.
Wir freuen uns auf Euch!

Carolin Wunsch und Annika Legall

Kindergottesdienst in Neuenhäusen	



...aber Hallo – die Junge-Kirche-Pin-Wand

Kinderchor in der Kreuzkirche
immer dienstags (Pause bis Ostern)

17.00 - 17.45 Uhr
für Kinder von 4 bis 10 Jahren

mit Mechthild Stephany

RADHOF Kreuzkirche
am 1. und 3. Montag, 16.30 - 18.00 Uhr

Tel: 9 66 25 29 (siehe auch S. 30)

Junge Kirche in der Kreuzkirche
Samstag, 14. März, 13. Juni

9.55 - 12.05 Uhr
für 4- bis 14-Jährige

Spielenachmittag
im Gemeindehaus Neuenhäusen

jeden 3. Mittwoch, 15.30 - 17.30 Uhr
für ALLE ab 10 Jahre

Termine: 18. März, 15. April, 20. Mai

Spielenachmittag
im Gemeindezentrum Kreuzkirche
jeden 1. Samstag, 15.00 - 17.00 Uhr

für ALLE ab 4 bis 104 Jahre
Termine: 7. März, 4. April, 2. Mai

Rund ums Ei in der Kreuzkirche
am Samstag, 21. März, 
von 10.30 bis 13.00 Uhr

für alle von 4 bis 12 Jahren
Kostenbeitrag: 2,- € (Anmeldung!!!)

Kindergottesdienst Kreuzkirche
Ostersonntag, 5. April

um 10.00 Uhr
mit Ostereier-Suchen in Pastors Garten

Die Konferenz der Tiere
ein Werk für Orgel und Erzählerin 

von Erich Kästner
für Menschen ab 6 Jahren

am Samstag, 21. März, 16.00 Uhr 
in der Neuenhäuser Kirche (S. 9)

Kindergottesdienst
in Neuenhäusen

Sonntag, 22. März, 10.00 Uhr 
Sonntag, 7. Juni, 10.00 Uhr

zur Konfirmation
Sonntag, 28. Juni, 10.00 Uhr
zur Goldenen Konfirmation

Tauffest in Neuenhäusen
Sonntag, 26. April, 15.00 Uhr
anschließend Kaffee&Kuchen

für ALLE, die möchten!!!
Wer getauft werden möchte, 

bitte anmelden!!! (S. 27)

Kindergeburtstagsfest ist am 4. Juli.
Wir fahren zu den Karl-May-Festspielen 

nach Bad Segeberg am 11. Juli“

Stadtteilfest Neuenhäusen 
mit Angeboten für Euch ALLE 

Samstag, 9. Mai, 14.00 - 18.00 Uhr 
in der Kreuzkirche (S. ??)



Rund ums Ei		  21. März 2015

Rund ums Ei!

Hallo Kinder,

am Samstag, 21. März
von 10.30 bis 13.00 Uhr

startet wieder der Tag : Rund ums Ei!
Wir wollen mit Euch Eier auspusten, anmalen 
und basteln. Als Abschluss wollen wir mit Euch 
gemeinsam Waffeln essen.

Seid Ihr zwischen 4 und 12 Jahre alt und wollt 
dabei sein? 
Dann meldet Euch bitte 
im Gemeindebüro an unter Tel: 2 46 26 
oder per E-Mail: buero@kreuzkirche-celle.de.
Kostenbeitrag: 2,- Euro

Wir freuen uns auf Euch! 

Euer „Wir-für-Kinder-Team

Die Kreuzkirche feiert Geburtstag 
und wir feiern mit!!!

Und Ihr seid auch ALLE eingeladen!“

Am Samstag, 9. Mai
von 14.00 bis 18.00 Uhr gibt es 

im Gemeindezentrum der Kreuzkirche
und darum herum viel zu erleben...

auf dem Stadtteilfest (siehe S. 33). 

Und in der Kreuzkirche gibt es nicht nur  
Kuchen, Torte und Saft für Euch, sondern auch 
Ihr könnt auch basteln und spielen. Es gibt  
Einiges zu erleben und zu gewinnen. 
Guckt doch mal rein! 
Wir freuen uns auf Euch! 

Eure Teamer aus der Kreuzkirche 
und aus Neuenhäusen

Stadtteilfest Neuenhäusen	 9. Mai 2015



Preisrätsel mit Einsendeschluss!	 18. Mai 2015

Welche Blume wächst aus welchem Topf? Schreib die Lösung auf eine Postkarte und schick 
sie an die: Kreuzkirchengemeinde, Windmühlenstraße 45, 29221 Celle! Gib Deinen Namen und Deine 
Adresse an, damit wir Dir Deinen Preis zusenden können. Zu gewinnen gibt es je einen Gutschein: 	
1. Preis: 10,-€ von Toys&More         	     2. Preis: 10,- € von Fahrrad-

		  			   Jacoby
   3. Preis:   5,- € von Sternkopf&Hübel

A	   B	    C	     D

Viel
Spaß
beim 

Ausprobieren!



Impressionen aus dem Gemeindeleben

Gottesdienst Heilig Abend auf dem Landgestüt

Das Licht von Weihnachten breitet sich aus – weitergegeben von einem zum anderen.



Impresssionen aus dem Gemeindeleben

Erzählerin, Räuber mit drei Engeln vom Krippenspiel in der Kreuzkirche

Engel und Hirten vom Krippenspiel in der Neuenhäuser Kirche



Impressionen aus dem Gemeindeleben

Volkers Forellen waren wieder 
mal spitze!!!

Hier wurde der Neuenhäuser Weihnachtsbaum in Feuerschützen-
bostel gefällt und dann mit vereinten Kräften abtransportiert

Da steht der Baum noch draußen... ... hier wird er schon geschmückt!



Impressionen aus dem Gemeindeleben

Alle stehen um die Wachstöpfe und ziehen Kerzen! Teamer & Kinder hatten viel Spaß!

Beim Adventsbasteln waren alle mit Feuereifer bei der  
Sache. Kerzen-Ziehen und -Rollen, Sterne-Nähen, Tro-

cken- und Nassfilzen, Laubsägen, Porzellan- und Brand-
malerei... für jeden Geschmack war etwas dabei.

Wolf filzt Lamm!


